
14. JahrgangAmtsblatt der Stadt Tauberbischofsheim

aktuell

Nr. 13 2. Juli 2021

DistelhausenDienstadt Dittigheim Dittwar Hochhausen Impfingen

Das Jugendhaus bietet Raum zur Entfaltung

Seit Mai ist „Jugendhaus“ wieder mög-
lich und dank sinkender Infektions-
zahlen können sich auch wieder mehr 
Personen im städtischen Jugendhaus 
treffen. Philipp Weiß, der neue Jugend-
hausleiter, hat jede Menge Ideen im 
Kopf. Zunächst will er herausfinden, 
welche Bedürfnisse die Jugendlichen 
überhaupt haben und wie sie ticken: „Ich 
möchte den Besucher*innen kein ferti-
ges Beschäftigungsprogramm vorset-
zen. Es ist mir viel wichtiger, dass ich im 
Gespräch mit den Jugendlichen heraus-
finde, wie jeder tickt und wie jeder das 
findet, wonach er sucht, was nützlich ist 
oder einfach nur gut tut. Dabei sind mir 
alle Themen, die unter den Nägel bren-
nen, wichtig“. 

„Walk and Talk“
Nur zu warten, bis die Jugendlichen 
den Weg in das Jugendhaus finden, ist 
ihm zu wenig.“ „Ich möchte mit den Ju-
gendlichen dort reden, wo sie sich nor-

Öffnungszeitgen: 
Dienstag bis Freitag von  
15 bis 18 Uhr.
Samstag 1x im Monat  
17 bis 20 Uhr

malerweise aufhalten“. Dazu bekommt 
er Unterstützung von Nadja Steiger-
wald. Sie ist für die mobile Jugendar-
beit des Caritasverbandes zuständig 
und bringt jede Menge Erfahrung mit. 
Der unkomplizierte Austausch mit den 
Jugendlichen steht dabei am Anfang. 
Ob am Ende ein Bewerbungstraining 
oder das Kicker-Turnier angeboten wird, 
bestimmen letztlich die Jugendhaus-
Besucher*innen selbst.

Schon jetzt sind erste Veränderungen 
erkennbar. Dank Farbe und witzigen 
Ideen sind die Räume schon viel einla-
dender geworden. Und freies WLAN gibt 
es auch. Im Außenbereich soll zeitnah 
eine „Chill-Area“ geschaffen werden. 

Orientierung geben, Mut machen oder 
einfach mal zuhören. Mit Freunden ab-
hängen, spielen, tanzen, Musik hören. 
Das Jugendhaus bietet Raum zur Ent-
faltung. Zum Schnuppern sind Jugendli-
che zwischen 10 und 17 Jahren herzlich 

eingeladen. Ab und zu werden auch 
Schnuppertage für die Altersgruppe der 
acht bis zehnjährigen angeboten. 

01.07.	 Gestaltung des Jugendhauses
06.07.	 Offener Treff
07.07.	 Zirkus
08.07.	 Zauberei
09.07.	 Offener Treff
10.07.	 Walk an Talk in Tbb
13.07.	 Offener Treff
14.07.	 Ferienjobbörse
15.07.	� Schools out - Zockernachmittag
16.07.	 Offener Treff
19.07.	 Offener Treff
20.07.	 Projekt: Youth asks politics
21.07.	 Projekt: Youth asks politics
22.07.	 Offener Treff
27.07.	� Schnuppertage 

Kinder zwischen acht und  
zehn Jahren sind Willkommen

28.07.	� Schnuppertage 
Kinder zwischen acht und  
zehn Jahren sind Willkommen

29.07.	� Schnuppertage 
Kinder zwischen acht und  
zehn Jahren sind Willkommen

30.07.	� Schnuppertage 
Kinder zwischen acht und  
zehn Jahren sind Willkommen

Euer Ansprechpartner: Philipp Weiß
Vitry-Allee 7 | 97941 Tauberbischofsheim
Mobil 0151 55 02 77 82
p.weiss@caritas-tbb.de
Jugendhaus@tauberbischofsheim.de
www.tauberbischofsheim.de/Jugendhaus

Monats- 
programm Juli
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Sommer in der Stadt –  
Riesensandkasten auf dem Marktplatz

Seit Anfang Juni ist der Riesensand-
kasten wieder auf dem Marktplatz 
aufgebaut und lädt Familien dazu ein, 
dort ein wenig zu verweilen. Die Kinder 
können spielen, während die Eltern es 
sich auf den Enzis gemütlich machen 
können und ein Eis oder einen Kaf-
fee genießen. Der Sandkasten wurde 
im letzten Jahr mit Unterstützung der 
Firmen Zeitwerk, Möbel Schott sowie 
der Distelhäuser Brauerei realisiert. In 
diesem Jahr hat der Sandkasten einen 

neuen Strandkorb dazu bekommen. 
Dieser wurde von der Sparkasse Tau-
berfranken gesponsert. Eine weitere 
„Aktion für Kinder“ ist am Samstag, 
den 17. Juli geplant. Dann wird um den 
Sandkasten herum Straßenmalkrei-
de verteilt und die Kinder können den 
Marktplatz damit nach Herzenslust 
bemalen und verschönern. Die Eltern 
können sich derweil das Platzkonzert 
des Spielmannszugs anhören.

Abwechslungsreiche Pfingstferienbetreuung

In den diesjährigen Pfingstferien orga-
nisierte das Familienbüro der Stadtver-
waltung Tauberbischofsheim erneut 
ein abwechslungsreiches Ferienbe-
treuungs-Programm. Vom 25. Mai bis 
4. Juni erlebten Kinder der Schulklas-
sen eins bis vier ein kreatives Angebot 
in der Grundschule am Schloss. Vieles 
war trotz Corona-Vorgaben möglich.

„Upcycling“ liegt im Trend. Bei der Ge-
staltung von „Lichtflaschen“ konnten 
die Kinder ihre Kreativität frei entfal-
ten. Aus alten Flaschen entstanden 
mit Transparentpapier stylische Licht-
objekte. Und aus Milchtüten wurden 
Überraschungsboxen kreiert. Span-
nend fanden alle, wie man aus Wal-
nussschalen und einem Keramiktopf 
eine „Fleischfressende Pflanze“ bas-
telt. Für ausreichend Bewegung sorg-
ten Spiele in der Turnhalle und der 
Besuch auf dem Wasserspielplatz im 
„Badgarten“. Außerdem gab es noch 
ein leckeres Eis für alle.

„Jedes Kinderlachen ist wichtig. Ich 
bin überzeugt, dass die Kinder ihren 
Spaß hatten“ freut sich Bürgermeiste-
rin Anette Schmidt über die gelungene 
Pfingstferienbetreuung. „Aufgrund der 
Corona-Lage wurde das Angebot für 
Eltern, die beide einer systemrelevan-
ten Tätigkeit nachgehen bzw. für ent-
sprechend alleinerziehende Elternteile 
geschaffen“.  
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Wir stellen uns vor: MediothekKreisstadt  
Tauberbischofsheim

Die städtische Mediothek feiert nächs-
tes Jahr ihr 30jähriges Bestehen. Sie 
wurde 1992 eingerichtet und befindet 
sich im Gebäude der früheren Gast-
stätte „Zum Engel“. 

Das engagierte Team kümmert sich 
um den Bestand von ca. 19.000 Me-
dien: allen voran Bücher, DVDs, Hör-
bücher für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene, Gesellschaftsspiele, Wii 
/ WiiU-Spiele, Musik-CDs, Zeitschrif-
ten und Zeitungen . Über den Onleihe-
Verbnd HN-Franken haben die Kundin-
nen und Kunden Zugriff auf ca. 78.000 
e-Medien. In der Mediothek steht freies 
WLAN zur Verfügung.

Das Mediothek-Team besteht aus den 
Bibliothekarinnen Angelika Benz und 
Yvette Driessen und dem Fachange-
stellten für Medien und Information 
Alexander Martin.

Neben dem laufenden Ausleihbetrieb 
ist die Mediothek auch ein etablierter 
Ort für kulturelle Veranstaltungen, vor 
allem im Bereich der Kinderkultur.

Durch Lesungen bekannter Autorinnen 

Endlich darf in der Mediothek wieder Platz 
genommen werden: der Aufenthalt über 
den reinen Ausleihvorgang hinaus ist wie-
der möglich. 

Das Team der Mediothek hat immer Lesetipps parat: Alexander Martin, Yvette Driessen 
und Angelika Benz

Viele neue Tonies warten schon auf die 
jüngsten Mediothekbesuche

und Autoren, Kindertheater oder Vorle-
se- und Bastelnachmittage wird ein 
lebendiger Bezug zum Buch und zur 
Literatur geschaffen und die Freude an 
Geschichten und Sprache geweckt.

Das Team freut sich darauf, im Herbst 
damit beginnen zu können. Während 
der vergangenen veranstaltungslosen 
Zeit wurden immer wieder Basteltüt-
chen für Klein und Groß zusammenge-
stellt. 

Am 12. Juli beginnt dann bereits zum 
12. Mal der beliebte Sommerleseclub 
„Heiss auf Lesen“. Mit Unterstützung 
der EnBW wurden über 100 Bücher für 
Kinder der 4., 5. und 6. Klassen einge-
kauft, die darauf warten in den Som-
mermonaten verschlungen zu werden.

So können Sie die Mediothek  
erreichen:

Telefon: 09341 / 80383
e-mail: mediothek@tauberbischofs-
heim.de
Homepage: www.mediothek-tbb.de
Onleihe: onleihe-hn.de

Öffnungszeiten:   
Mo / Mi / Fr.: 13.00 – 18.00 Uhr 
Sa: 10.30-12.30 Uhr



4  Mitteilungsblatt Tauberbischofsheim 

Der Spielplatz an der  
Wellenbergstraße ist freigegeben

Am Mittwoch, 15. Juni war es endlich 
soweit. Sehnsüchtig wurde die Frei-
gabe des Spielplatzes am Wellenberg 
von den Kindern erwartet. Nachdem 
das letzte Teil verbaut wurde, bauten 
die Männer vom Bauhof die Absperr-
gitter ab und gaben den Platz frei. 
Unter schattigen Bäumen sorgt die 
neue 4-Turm-Spielanlage mit Hangel-
strecke nun für neue Spielerlebnisse. 
Sie ist ideal zum Klettern, Balancieren 
und Toben geeignet und bietet vie-
le Spielvariationen. Ihre Transparenz 
macht es möglich, mehrere Kinder 
beim Spielen zu sehen, was die soziale 
Interaktion und das positive Konkur-
renzdenken fördert. So soll das Spiel-
vergnügen länger anhalten. Die Wippe 
neben dem Turm hat neue  Aufsätze 
bekommen – sie verkörpert Albatros-
Vögel.
„Hier können Kinder eine große Band-
breite ihrer körperlichen Möglichkeiten 
und sozialen Fähigkeiten austesten. Es 
ist ein wirklich schöner Spielort ent-
standen,“ kommentiert Bürgermeiste-
rin Anette Schmidt die Umgestaltung. 
Und offensichtlich wird das Spielan-
gebot gut angenommen, denn ein An-
wohner berichtet: „Es ist kaum zu glau-

Kommunale Teststati-
on am Wört zum 1. Juli 

geschlossen

Seit dem 26. März wird in der Corona-
Teststation im Technologie- und Grün-
derzentrum am Wört von geschultem 
Personal getestet. Das kommunale Test-
zentrum konnte dank der Kooperation 
mit der Freiwilligen Feuerwehr Tauber-
bischofsheim, dem DRK-Kreisverband, 
der DLRG Tauberbischofsheim, der 
„Franken-Apotheke“ und der „Apotheke 
im Ärztehaus“ eingerichtet werden und 
war zunächst die erste Testmöglichkeit 
für einen kostenlosen Bürgertest in Tau-
berbischofsheim. Kurze Zeit später ha-
ben sich auch ehrenamtliche Helfer der 
Kommunen Werbach, Großrinderfeld 
und Königheim (mit der DLRG Ortgrup-
pe Königheim und dem DRK Pülfringen/
Brehmen) dem Testprogramm der Stadt 
Tauberbischofsheim angeschlossen.

Jetzt geht die Zahl der Corona-Infizierten 
zurück und gleichzeitig steigt die Zahl 
der Personen, die geimpft sind. Zudem 
stehen den Bürger*innen zwischen-
zeitlich mehrere Testmöglichkeiten zur 
Verfügung. Das führt zu einer stark ge-
sunkenen Termin-Nachfrage. In der Fol-
ge wurden die Testkapazitäten bereits 
Stück für Stück zurückgefahren. Ab Juli 
ist nun die Schließung der Corona-Test-
station am Wört 1 vorgesehen.„Insge-
samt ist das ein tolles Beispiel dafür, was 
Solidarität in einer Stadt wie Tauberbi-
schofsheim alles bewegen kann. Ich bin 
überwältigt wie groß die Bereitschaft 
zur Mithilfe bei unseren Bürger*innen 
und Mitarbeiter*innen ausgeprägt ist. 
Schnell haben sich die notwendigen 
Helferteams gefunden und gemein-
sam haben wir die Aufgabe gemeistert“ 
stellt Bürgermeisterin Anette Schmidt 
voller Stolz fest. „Ich freue mich, dass 
wir im Zuge der Pandemiebekämp-
fung so schnell und unkompliziert ein 
Corona-Schnelltestzentrum für unsere 
Bürger*innen aufbauen und betreiben 
konnten. Wir haben viel positives Feed-
back aus der Bevölkerung bekommen. 
Alle Helfer haben einen großartigen Job 
gemacht. Für diesen wichtigen Beitrag 
zur Pandemiebekämpfung gebührt Ih-
nen unser Respekt, Anerkennung und 
Dank.“

ben, wie schnell sich die Fertigstellung 
herumgesprochen hat. Am Nachmit-
tag waren immer wieder junge Mütter 
mit ihren Kindern da. Die Kleinen ha-
ben sich sehr schnell mit dem vielseiti-
gen Klettergerät vertraut gemacht. Erst 
gegen 21 Uhr haben zwei junge Mütter 
mit ihren Kindern den Spielplatz mit 
dem Versprechen verlassen, wieder zu 
kommen“.
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Spielplatz Laurentiusberg

Warum macht die Nutzung der Luca App  
im Freibad keinen Sinn?

Jetzt bekommt auch das neue Wohn-
gebiet auf dem Laurentiusberg seinen 
Spielplatz. Seit 17. Juni wird gebaggert, 
um den Kindern auf dem Laurentius-
berg endlich eine schöne Spielmöglich-
keit zu bieten.
Mit Blick über das Taubertal werden in 
den nächsten Tagen die ersten Spiel-
geräte installiert. Am Ende soll eine Ein-
Turm-Kletteranlage, eine Kombischau-
kel mit einer Vogelnest-Schaukel, einer 
Kinderschaukel und einer Kleinkind-
schaukel sowie ein Wipp-Feder-Tier und 
Sandkasten für vielfältige Spielmöglich-
keiten sorgen. Auch ein Tisch mit Bän-
ken ist vorgesehen. 

Die Luca App wurde für die gezielte 
Kontakt-Nachverfolgung in der Gas-
tronomie und bei Veranstaltungen 
entwickelt. Für das Gesundheitsamt 
sind alle Kontakte relevant, die für eine 
Übertragung des Corona-Virus in Frage 
kommen. Deshalb sollen Gastronomen 
auch jeden Tisch einzeln einchecken 
lassen. Dann kann sich das Gesund-
heitsamt im Freigelände die Nachbar-
tische oder in der Innengastronomie 
auch Mal einen ganzen Gastraum schi-

Diesmal keine Neuer-
scheinung sondern für 
mich eine Neuentde-
ckung ist der kleine, feine Roman 
„SUNGS LADEN“ von KARIN KALISA aus 
dem Jahr 2016.

Sung ist Berliner. Seine Eltern kamen als Ver-
tragsarbeiter aus Vietnam in die DDR und 
machten sich dann mit einem eigenen La-
den selbständig. Nach dem Tod seines Va-
ters übernahm Sung das Geschäft, obwohl 
er eigentlich Archäologie studieren wollte.

Weil in der Schule seines Sohnes mehr zur 
interkulturellen Verständigung getan wer-
den muss, soll jedes Kind ein typisches Ding 
aus dem Land seiner Vorfahren mitbringen 
und davon erzählen. Weil Sung nichts einfällt 
(er kommt ja aus Berlin), wird kurzerhand die 
Oma gefragt, die mitkommt und eine alte vi-
etnamesische Theaterpuppe vorstellt. Da-
mit wird eine Reihe von zauberhaften Bege-
benheiten in Gang gesetzt, die so leicht und 
luftig erzählt werden, dass man nicht mehr 
aufhören möchte, davon zu lesen: vietna-
mesische Kegelhüte werden Trend, Brücken 
aus Bambus werden zwischen den Häusern 
gespannt, auf Brachflächen grünt exoti-
sches Gemüse und ein See wird zur Thea-
terbühne. Überall entsteht Neues, Positives 
und das macht nicht nur den Protagonisten 
gute Laune sondern auch den Lesenden. 
Genau das Richtige fürs Urlaubsgepäck!

Und nochmal Berlin, diesmal für Kinder. 
SILKE LAMBECK hat um die Freunde Matti 
und Otto bereits zwei Kinderromane ge-
schrieben: die beiden sind schon ihr Leben 
lang Freunde, kennen sich und ihre Eigen-
heiten (Matti hat die Lachsucht, Otto kann 
nicht singen), spielen Klavier und gehen 
zum Yoga. Der eine hat eine alleinerziehen-
de, der andere eine bloggende Mama. Alles 
ganz normal also. Als sie für Musik einen 
Rap schreiben sollen stellen sie fest, dass 
sie viel zu normal und brav für Gangsta-Rap 
sind. Späti-Besitzer Hotte, Bruda Berlin und 
ein skrupelloser Immobilienmakler sorgen 
für Abhilfe in „MEIN FREUND OTTO, DAS 
WILDE LEBEN UND ICH“. Die liebenswerten 
Figuren trifft man wieder im 2. Teil „MEIN 
FREUND OTTO, DAS GROSSE GEHEIMNIS 
UND ICH“: ein neues Mädchen kommt in die 
Klasse und nicht nur für Matti und Otto spielt 
die Liebe plötzlich eine wichtige Rolle.

Gerne würde ich noch mehr von den beiden 
lesen. Ihre Alltagsabenteuer sind liebevoll 
und lustig erzählt und bereiten größtes Lese-
vergnügen! Beide Titel wird es in der Medio-
thek im Sommerleseclub geben, der ab Mitte 

Juli wieder für Kin-
der der Klassen 

4-6 angeboten 
werden wird.

Mediothek 
Buchtipps
von Angelika Benz

AdobeStock/OneLineStock.com 

cken lassen. Wenn aber an voll besetz-
ten Tagen alle 500 Gäste im Freibad 
sich mit der Luca App an einer zentra-
len Stelle einchecken, müsste unser 
Gesundheitsamt im Ansteckungsfall 
alle 500 Bürger in vorsorgliche Quaran-
täne schicken, obwohl sich viele davon 
im weitläufigen Freigelände nie begeg-
net sind. Das ist weder in der Pandemie 
zielführend noch für die Bürger sinnvoll 
und deshalb nutzen wir die Luca App 
nicht im Schwimmbad.
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brauchst, wenn du in drei Jahren fertig 
sein und keinen Master machen willst. 

Einschüchternd war für mich vor allem 
die Chemie. „Ihr hattet Chemie in der 
Schule? Vergesst alles, was ihr dort ge-
lernt habt. Wir fangen hier neu an“, hieß 
es in meiner ersten Woche. Regeln und 
Modelle, die ihr in der Schule als die 
Grundpfeiler der Chemie akzeptiert habt, 
werden plötzlich auf den Kopf gestellt. 
Das alles hat besonders einen Vorteil:  
Jeder kann einsteigen, auch ohne viel Vor-
wissen. Und da ich ja in der Schule deut-
lich mehr BWL als Naturwissenschaften 
hatte, weiß ich, wovon ich da rede. 

Du lernst zunächst Dinge, die eher nicht 
dein Grund für den Start dieses Studi-
ums waren und die dir zunächst mög-
lichweise schwerfallen, aber ab dem 
vierten Semester wird alles anders und 
leichter. Nun weißt du hoffentlich, was 
dich interessiert, und du kannst dich in 
verschiedenen Bereichen deiner Wahl 
spezialisieren. 

Du kannst lernen, wie Krankheiten ent-
stehen und wie dein Körper diese be-
kämpft. Vielleicht interessiert dich aber 
viel mehr, woher deine Zellen wissen, 
was sie gerade brauchen, wie die Her-
stellung von Proteinen reguliert wird und 
wie diese immer dort hinkommen, wo 
sie gebraucht werden. Wie findet man 
eigentlich heraus, wie die Struktur eines 
Proteins aussieht und woher „weiß“ ein 
Protein, wie es sich richtig faltet? Wie 
wirken toxische Substanzen? Wie teilt 
das Gehirn deinem Körper mit, dass du 
deinen rechten Arm bewegen willst, und 
wie synthetisiert unser Körper Glücks-

hormone? Dies ist nur eine kleine, ober-
flächliche Auswahl der Dinge, die ich in 
den letzten Jahren lernen durfte.

Das große Ziel ist dann die Arbeit im 
Labor, das Forschen an einer Fragestel-
lung, deren Antwort vielleicht irgend-
wann einmal folgenden Generationen 
in einer Vorlesung gelehrt wird. Nun 
bekommst du nicht mehr gesagt, wie 
die Dinge funktionieren, jetzt ist es dei-
ne Aufgabe, genau das herauszufinden. 
Dabei ist ein gewisses Maß an Organi-
sationstalent und auch Frustrationstole-
ranz sicher von Vorteil.

Vielleicht hältst auch du irgendwann dei-
nen eigenen Laborkittel in der Hand und 
hast die Möglichkeit, in unbekannte Wel-
ten einzutauchen, zu forschen und Rätsel 
zu lösen, von denen die meisten Men-
schen um dich herum 
vielleicht noch nie et-
was gehört haben. 

Artikel u. Fotos/privat: 
Debora Reinhardt
Debora.Reinhardt@
gmx.de

Ehemalige FT-Redakteurin: Debora Eger
Studium/Promotion in Würzburg: Biochemie

Liebe Leserinnen,  
liebe Leser,

nach dem Abitur am WG beschloss ich 
Biochemie an der Universität Würzburg 
zu studieren. Heute habe ich den theore-
tischen Teil dieses Studienganges hinter 
mich gebracht und stehe kurz vor dem 
Beginn meiner Masterarbeit.

An meinem sogenannten „Ersti-Tag“ 
gab es eine Botschaft, die uns allen 
noch lange im Kopf geblieben ist. „Das 
erste Semester wird hart. Das zweite 
wird härter. Das dritte wird die Hölle. 

Aber wenn du es bis 
zum vierten Semes-
ter schaffst, hast du 
das Schlimmste hin-
ter dir!“ Das mag viel-
leicht einschüchternd 
klingen, aber ist auch 
ein Ausblick auf die 
schönen Dinge dieses 
Studiums. Und ehr-
lich, ganz so schlimm 
ist es dann doch nie. 
Das Studium beginnt 
nicht unbedingt mit 
der Hardcore-Bioche-
mie. Ganz im Gegen-
teil: Der Bachelor gilt 
nur als Grundstudium. 
Hier bekommst du 
Einblicke in Biologie, 
Chemie, Mathematik 
und Physik bis hin zur 
Quantenmechanik . 
Das bedeutet aller-
dings auch, dass du 
dieses Studium gar 
nicht erst anfangen 
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Sonnenplatz 2021 und 1955 (Historische Aufnahme Heer)

Ab 12. Juli startet die Umgestaltung des Sonnenplatzes 

Im Juli startet die Umgestaltung des Son-
nenplatzes. Die Bauphase 1 sieht die Ein-
richtung der Notversorgung mit Strom 
und Wasser sowie Kanal- und Straßen-
baummaßnahmen vor. Dazu ist die Voll-
sperrung von der Bahnhofstraße (ca. im 
Bereich der Hausnummer  4 bis Sonnen-
platz Hausnummer 4) für drei Tage not-
wendig (12. bis 15. Juli). Die Umleitung 
erfolgt über die Museumsstraße auf die 
Schmiederstraße.

Regelplan B I / 17 
Vollsperrung ca. Bahnhofstr. 4 bis Sonnenplatz 4  
Grund: Notversorgung Wasserleitung + Strom  
Zeitraum: 12.07.2021 – 15.07.2021

Während der Bauarbeiten sind die 
Geschäfte immer fußläufig erreichbar 
Auch die Außengastronomiefläche auf 
dem südlichen Sonnenplatz steht den 
Gästen über den Sommer zur Verfü-
gung.

Regelplan B I / 17
Vollsperrung ca. Schmiederstr – Schlossweg 1
Grund: Notversorgung Wasserleitung + Strom
Zeitraum: 14.07. bis 16.07.2021

1) �Vollsperrung Bahnhofstraße Bauphase 0 
Zeitraum: Von 12.07.2021 bis 15.07.2021 4Tage

2) �Kurzzeitige Vollsperrung Schmiederstr - 
Schlossweg Bauphase 0 
Zeitraum: Von 14.07.2021 bis 16.07.2021 3 Tage

Eine weitere Vollsperrung – ca. Schmie-
derstraße bis Schlossweg 1 ist dann für 
drei weitere Tage (14. bis 16. Juli) geplant. 
Die Umleitungsstrecke führt dann über 
die Museumsstraße und Schmiederstra-
ße zum Sonnenplatz bzw. über die Gym-
nasiumstraße zum Schlossplatz.

Danach ist die Vollsperrung der Schmie-
derstraße für ca. sechs Wochen (19. Juli 
bis 27. August) vorgesehen. Die Umlei-
tung erfolgt erneut über die Museums-
straße.

1) Vollsperrung Bahnhofstraße Bauphase 0
Zeitraum: Von 12.07.2021 bis 15.07.2021 4Tage
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Ende der Coronapause für das Karate und neue Anfängerkurse

Die Karateabteilung des TSV ist end-
lich aus der Corona Pause heraus und 
hat mit ihrem Präsenz-Training wieder 
begonnen. Nach der langen Zeit, die 
nur über Online-Unterricht und Youtu-

be Videos des Cheftrainers überbrückt 
werden konnte, sind jetzt die Aktiven 
wieder zusammen. Dies alles natürlich 
nur nach geltenden Corona Bedingun-
gen und ohne Kontakt. Alle Mitglieder 

sind froh, endlich wieder zusammen 
- derzeit im Freien - zu trainieren. Die 
Abteilung freut sich auch darüber, ab 
sofort wieder neue Anfängerkurse für 
alle Altersklassen durchführen zu kön-
nen. Die Kurse sind unterteilt in Kin-
der von 5-10 Jahren, Jugendliche von 
10-15 Jahre und Erwachsene bis hin 
zu Älteren über 50 Jahre.Interessen-
ten können sich unter 09341-897635, 
oder auf der Webseite der Abteilung 
www.ryozanpaku.de informieren. Das 
Training findet dienstags in Tauberbi-
schofsheim von 18-19 Uhr und 19-20 
Uhr statt. 

Da im Freien trainiert wird, ist derzeit 
kein Test nötig.Der Cheftrainer und sei-
ne neun weiteren aktiven Schwarzgur-
te freuen sich auf neue Mitglieder. In 
erster Linie steht für die Abteilung das 
Training und neben allen sportlichen 
Erfolgen ist man stolz darauf, mittler-
weile Karate in allen Altersklassen an-
zubieten.

Photo: Götzelmann

Kreisstadt Tauberbischofsheim
Main-Tauber-Kreis

Jahresabschluss 2020 für den Eigenbetrieb 
Städtische Wasserversorgung Tauberbischofsheim

Der Gemeinderat der Stadt hat am 23.06.2021 gemäß den Be-
stimmungen der Gemeindeordnung Baden-Württemberg sowie 
des Eigenbetriebsgesetzes Baden-Württemberg

a) �den Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung 
und Anhang)

b) den Lagebericht

für das Wirtschaftsjahr 2020 mit folgenden Werten festgestellt:

Feststellung des Jahresabschlusses		  EUR

1. Bilanzsumme� 9.383.014,76
	 1.1.	 davon entfallen auf der Aktivseite auf
		  das Anlagevermögen� 7.686.546,39
		  das Umlaufvermögen� 1.685.283,81
		  die Rechnungsabgrenzungsposten� 11.184,56
	 1.2.	 davon entfallen auf der Passivseite auf
		  das Eigenkapital� 1.897.844,56
		  die empfangenen Ertragszuschüsse 
		  /Zuschüsse� 1.695.425,00 
		  die Rückstellungen� 71.500,00
		  die Verbindlichkeiten� 5.717.095,75
		  die Rechnungsabgrenzungsposten� 1.149,45

2. Jahresgewinn	            93.800,17
	 2.1.	 Summe der Erträge� 2.227.045,39
	 2.2.	 Summe der Aufwendungen� 2.133.245,22

3.	Verwendung des Jahresgewinns 
	 in Höhe von� 93.800,17
	 - zur Tilgung des Verlustvortrags� 79.133,99 
	 - auf neue Rechnung vorzutragen� 14.666,18

4.	Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt.

Nach § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes Baden-Würt-
temberg i. d. F. der Bekanntmachung vom 08.01.1992, zu-
letzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 17.06.2020 
liegt der Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2020 
(Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang) mit 
Lagebericht in der Zeit vom 05.07.2021 bis einschließlich 
13.07.2021 während der Dienststunden im Bürgermeister-
amt Tauberbischofsheim – Bürgerbüro – öffentlich aus. 

Tauberbischofsheim, den 24.06.2021

Anette Schmidt
Bürgermeisterin

Diese Veröffentlichungen dienen Ihrer Information. Die 
rechtswirksame öffentliche Bekanntmachung erfolgte auf 
der Homepage der Stadt Tauberbischofsheim im Internet 
unter www.tauberbischofsheim. de.
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Kreisstadt Tauberbischofsheim
Main-Tauber-Kreis

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
über die 6. Änderung des Bebauungsplans „Kirschengarten“, 
Gemarkung Tauberbischofsheim;
h i e r : �Öffentliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlus-

ses gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)

I.	� Der Gemeinderat der Kreisstadt Tauberbischofsheim hat 
am 23. Juni 2021 in öffentlicher Sitzung den Aufstellungsbe-
schluss zur 6. Änderung des Bebauungsplans „Kirschengar-

Stiftungs-/Spendenkonto  
bei der Sparkasse Tauberfranken 
IBAN: DE50 6735 2565 0002 1300 94
Vielen Dank für Ihre Spende!

Ihre Ansprechpartnerin  
Heike Theiler-Markert | Geschäftsführerin | Tel. 09341/803-662

www.buergerstiftung-tbb.de

ten“ auf Gemarkung Tauberbischofsheim sowie gem. § 74 
der Landesbauordnung für Baden-Württemberg (LBO-BW) 
den Erlass zugeordneter örtlicher Bauvorschriften gefasst.  

II.	� Die 6. Änderung des Bebauungsplans „Kirschengarten“ wird 
als Bebauungsplan der Innenentwicklung im beschleunig-
ten Verfahren nach § 13 a BauGB ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt. 

III.	� Der Geltungsbereich der 6. Änderung des Bebauungsplans 
„Kirschengarten“ erstreckt sich auf das Grundstück Flst.-Nr. 
10524 der Gemarkung Tauberbischofsheim und umfasst 
eine Fläche von ca. 1.139 m². 

	� Für den räumlichen Geltungsbereich der 6. Änderung des 
Bebauungsplans ist der nachfolgende unmaßstäbliche La-
geplan des Stadtbauamtes vom 05. Mai 2021 maßgebend. 

IV.	� Kurzbeschreibung der allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung:

	� Nach Aufgabe der Nutzung des Wasserhochbehälters 
auf dem Grundstück Flst.-Nr. 10524 Gemarkung Tauberbi-
schofsheim soll dieses im Zuge der 6. Änderung des Bebau-
ungsplans „Kirschengarten“ zur einheitlichen Anpassung an 
das Baugebiet als allgemeines Wohngebiet gem. § 4 BauN-
VO ausgewiesen werden. 

V.	� Die Öffentlichkeit hat Gelegenheit, sich in der Zeit von Mon-
tag, den 5. Juli 2021 bis einschließlich Freitag, den 6. August 
2021 auf dem Bürgermeisteramt Tauberbischofsheim, Ver-
waltungsgebäude Klosterhof, Hauptstraße 37, Zimmer Nr. 
111, über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die we-
sentlichen Auswirkungen der Planung zu unterrichten und 
zu äußern. Für den Fall, dass aufgrund der Corona-Pande-
mie das Verwaltungsgebäude Klosterhof für Besucher ge-
schlossen ist, ist dies während der üblichen Dienststunden 
nach vorheriger terminlicher Absprache mit den Mitarbei-
tern des Bauordnungsamts der Stadt Tauberbischofsheim 
unter der Tel. Nr. 09341 / 803-23 oder per E-Mail an stepha-
nie.martin@tauberbischofsheim.de möglich. 

VI.	� Der Aufstellungsbeschluss des Gemeinderates der Stadt 
Tauberbischofsheim vom 23. Juni 2021 wird hiermit gem. § 
2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. 

Tauberbischofsheim, 24. Juni 2021

Anette Schmidt
Bürgermeisterin
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Kreisstadt Tauberbischofsheim
Main-Tauber-Kreis

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
über die Aufstellung des Bebauungsplans „Erweiterung Lau-
rentiusberg I“ mit zugehörigen örtlichen Bauvorschriften, Ge-
markung Tauberbischofsheim
h i e r : �Öffentliche Bekanntmachung des Aufstellungsbe-

schlusses gem.  § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)

I.	� Der Gemeinderat der Kreisstadt Tauberbischofsheim hat 
am 25. März 2021 in öffentlicher Sitzung für den Gebietsbe-
reich „Erweiterung Laurentiusberg I“ auf Gemarkung Tau-
berbischofsheim die Aufstellung eines Bebauungsplans für 
ein Urbanes Gebiet (MU) im Sinne von § 6a Baunutzungs-
verordnung sowie gem. § 74 der Landesbauordnung für 
Baden-Württemberg (LBO-BW) den Erlass zugeordneter 
örtlicher Bauvorschriften beschlossen. 

II.	� Der Bebauungsplan „Erweiterung Laurentiusberg I“ wird 
als Bebauungsplan der Innenentwicklung im beschleunig-
ten Verfahren nach § 13 a BauGB ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt. 

III.	� Der Geltungsbereich des Bebauungsplans „Erweiterung 
Laurentiusberg I“ umfasst eine Teilfläche von Grundstück 
Flst.Nr. 1428/0 der Gemarkung Tauberbischofsheim nach 
Maßgabe der Abgrenzung in der zeichnerischen Darstel-
lung des abgebildeten, unmaßstäblichen Lageplans der 
Stadt Tauberbischofsheim vom 02.03.2021. 

IV.	� Kurzbeschreibung der allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung:

	� Nachdem die im Baugebiet „Laurentiusberg I“ geschaffe-
nen Bauplätze bereits vergeben sind und die Nachfrage 
nach Bauplätzen im Stadtgebiet nach wie vor hoch ist, soll 
das Gebiet des Bebauungsplans „Laurentiusberg I“ in süd-
östlicher Richtung erweitert und die Fläche der terrassier-
ten Parkplätze überplant werden, so dass hier ca. 16 weitere 
Bauplätze entstehen können. Durch die vom Gemeinderat 
der Kreisstadt Tauberbischofsheim beschlossene Planung 
sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die 
Ausweisung eines Urbanen Gebietes (MU) im Sinne von § 
6a der Baunutzungsverordnung geschaffen werden.

V.	� Die Öffentlichkeit hat Gelegenheit, sich in der Zeit von Mon-
tag, den 5. Juli 2021 bis einschließlich Freitag, den 6. August 
2021 auf dem Bürgermeisteramt Tauberbischofsheim, Ver-
waltungsgebäude Klosterhof, Hauptstraße 37, Zimmer Nr. 
111, über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die we-
sentlichen Auswirkungen der Planung zu unterrichten und 
zu äußern. Für den Fall, dass aufgrund der Corona-Pande-
mie das Verwaltungsgebäude Klosterhof für Besucher ge-
schlossen ist, ist dies während der üblichen Dienststunden 
nach vorheriger terminlicher Absprache mit den Mitarbei-
tern des Bauordnungsamts der Stadt Tauberbischofsheim 

unter der Tel. Nr. 09341 / 803-23 oder per E-Mail an stepha-
nie.martin@tauberbischofsheim.de möglich. 

VI.	� Der Aufstellungsbeschluss des Gemeinderates der Stadt 
Tauberbischofsheim vom 25. März 2021 wird hiermit gem. 
§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. 

Tauberbischofsheim, 23. Juni 2021

Anette Schmidt
Bürgermeisterin
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An alle Hundehalter:

Wenn Sie einen Hund halten, müssen 
Sie ihn anmelden und Hundesteuer be-
zahlen. Alle Gemeinden sind nach Lan-
desrecht verpflichtet, eine Hundesteuer-
satzung zu erlassen und Hundesteuer zu 
erheben. Die Hundesteuer wird als Jah-
ressteuer für jeden gehaltenen Hund in 
einem Haushalt erhoben. Rechtsgrund-
lage ist die Hundesteuersatzung der 
Stadt Tauberbischofsheim.

Wo muss ich meinen Hund anmelden?
Bitte melden Sie Ihren Hund beim Steu-
eramt der Stadt Tauberbischofsheim an. 
Anmeldungen können auch im Bürger-
büro vorgenommen werden. 

Wie melde ich meinen Hund an?
Auf der Homepage der Stadt Tauberbi-
schofsheim können Sie das Formular 
herunterladen. Sie können Ihren Hund 
auch direkt auf der Homepage der Stadt 
Tauberbischofsheim anmelden:

Ab wann ist mein Hund steuerpflichtig?
Wenn Sie in Tauberbischofsheim oder in 
einem der Stadtteile wohnen und einen 
Hund halten, müssen Sie Ihren Hund in-
nerhalb eines Monats nach dem Beginn 
der Hundehaltung oder nachdem der 
Hund das steuerbare Alter von 3 Mona-
ten erreicht hat, schriftlich anzeigen. 
Auch wenn Sie mit Ihrem Hund von ei-
ner anderen Gemeinde zugezogen sind, 
müssen Sie Ihren Hund in Tauberbi-
schofsheim neu anmelden. Die Fristen 
sind die gleichen wie bei einer Neuan-
schaffung.
Wenn Sie Ihren Hund nicht rechtzeitig 
anmelden, begehen Sie eine Ordnungs-
widrigkeit, die mit einer Geldbuße geahn-
det werden kann.

Wieviel Hundesteuer muss ich für mei-
nen Hund bezahlen?
Der Steuersatz für das Halten von Hun-
den beträgt pro Kalenderjahr: 
für den ersten Hund	�  96,00 €
für den zweiten und 
jeden weiteren Hund	�  192,00 €

Kampfhunde und gefährliche Hunde: 
Erlaubnispflicht und Steuer
Die Steuer für einen Kampfhund, gefähr-
lichen Hund oder Hund mit gesteigerter 
Aggressivität und Gefährlichkeit beträgt 
im Kalenderjahr:
für den ersten Kampfhund	 � 480,00 €
für den zweiten und�	
jeden weiteren Kampfhund� 960,00 €
Das betrifft 
-  �jeden Hund, der aufgrund seines Ver-

haltens die Annahme rechtfertigt, dass 
durch ihn eine Gefahr für Leben und 
Gesundheit von Menschen und Tieren 
besteht. 

-  �jeden Hund, der in der Hundesteuersat-
zung der Stadt Tauberbischofsheim ei-
ner der aufgeführten Kampfhunderas-
se angehört sowie deren Kreuzungen 
untereinander.

Kampfhunde sind erlaubnispflichtig und 
müssen beim Ordnungsamt angemeldet 
werden.
Ausnahme: Hat Ihr Kampfhund durch 
Verhaltensprüfung gem. Polizeiverord-
nung Baden-Württemberg über das Hal-
ten gefährlicher Hunde nachgewiesen, 
dass dieser keine gesteigerte Aggressi-
vität und Gefährlichkeit gegenüber Men-

schen und Tieren aufweist, wird der nor-
male Hundesteuersatz erhoben.

Hundesteuermarke
Sie erhalten für jeden Hund, den Sie bei 
der Stadt angemeldet haben, eine Hun-
desteuermarke. Diese bleibt Eigentum 
der Stadt. Die Hundesteuermarke ist 
eine Dauermarke und gilt für die Jahre 
2021 bis 2025.
Bitte denken Sie daran, die Hundemar-
ke bei jedem Verlassen Ihrer Wohnung 
oder Grundstück gut sichtbar an Ihrem 
Vierbeiner anzubringen. 
Endet die Hundehaltung, müssen Sie 
die Steuermarke innerhalb eines Mo-
nats an die Stadt zurückgeben. 

Wasserrohrbruch – was tun?  
Richtiges Verhalten im Fall der Fälle

Sie haben einen Schaden durch defek-
te Wasserleitungen festgestellt? Dann 
stellen Sie bitte als erstes Ihr Wasser ab, 
rufen unverzüglich Ihren Installateur und 
benachrichtigen auch das Wasserwerk.
(Bereitschaftshandy 0171 4311151).

Unter Umständen sind durch den Rohr-
bruch etliche Kubikmeter Wasser unge-
nutzt versickert und nicht in den Abwas-
serkanal gelangt. In diesem Fall kann 
Ihnen ein Nachlass an der Schmutzwas-
sergebühr auf Antrag gewährt werden. 
Eine Bestätigung des Wasserwerkes, 
dass das Wasser ungenutzt versicker-
te, ist unbedingt erforderlich. Ein Nach-

lass an der Wasserversorgungsgebühr 
hingegen kann nicht gewährt werden, 
denn laut Wasserversorgungssatzung 
der Stadt Tauberbischofsheim gilt die 
gemessene Wassermenge als Gebüh-
renbemessungsgrundlage, auch wenn 
sie ungenutzt, etwa durch schadhafte 
Rohre, offenstehende Zapfstellen oder 
Rohrbrüche hinter dem Wasserzähler, 
verloren gegangen ist. Empfehlung: Le-
sen Sie daher grundsätzlich regelmäßig 
(mindestens 1mal monatlich) zur Kon-
trolle Ihren Wasserzähler ab, damit ein 
eventueller Mehrverbrauch zeitnah fest-
gestellt werden kann.
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Nette Toilette

Auch dieses Jahr steht wieder die 
„Nette Toilette“ für Bürger*innen und 
Besucher*innen auf dem städtischen 
Spielplatz im Badgarten zur Verfü-
gung. Im Eiscafé Sommariva können 
während den Öffnungszeiten die Toi-
letten kostenfrei genutzt werden 

!Bitte um Beachtung!Müllsünder werden zur 
Kasse gebeten

Kinderfreizeitbonus für besonders belastete Familien – 
Folgen der Corona-Pandemie für Kinder und Jugendliche abmildern

Trotz zahlreicher Appelle sind noch 
immer nicht alle Mitbürger*innen dar-
an interessiert, den eigenen Müll ord-
nungsgemäß zu entsorgen. Nach wie 
vor wird Müll in der freien Natur verteilt 
oder er wird einfach, wie die Zigaret-
tenkippe auch, fallen gelassen. Diese 
Uneinsichtigkeit stellt eine Ordnungs-
widrigkeit dar und wird auch dement-
sprechend geahndet. 
Das haben bereits einige Müllsünder 
erfahren, die je nach Verstoß mit bis zu 
300 € Bußgeld belangt wurden.

Um die Folgen der Corona-Pandemie 
für Kinder und Jugendliche abzumildern, 
hat der Deutsche Bundestag den Kin-
derfreizeitbonus beschlossen. Bedürf-
tige Familien und Familien mit kleinen 
Einkommen erhalten einen einmaligen 
Bonus von 100 Euro je Kind. Dieser kann 
in-dividuell für Ferien- und Freizeitaktivi-
täten eingesetzt werden. Ziel ist es, die 
Folgen der Corona-Pandemie für Kinder 
und Jugendliche abzumildern.

Für den Kinderfreizeitbonus stehen 270 
Millionen Euro zur Verfügung. Er ist Teil 
des „Aufholpakets“ für Kinder, Jugendli-
che und Familien. Darin enthalten sind 
insgesamt eine Milliarde Euro für die För-
derung frühkindlicher Bildung, für Frei-
zeit-, Ferien- und Sportaktivitäten sowie 
für die Begleitung von Kindern und Ju-
gendlichen im Alltag und in der Schule. 
Eine weitere Milliarde Euro steht für den 
Abbau von Lernrückständen zur Verfü-
gung.

Der Kinderfreizeitbonus kommt Kindern 
und Jugendlichen zugute, deren Famili-

Am 30.06.2021 ist der Abschlag für 
die Wasser-, Schmutzwasser- und 
Niederschlagswassergebühr des 
2. Quartals 2021 fällig.

Insgesamt werden für 3 Quartale 
Abschläge erhoben, welche am 
31.03. / 30.06. und 30.09. fällig 
sind. Für das 4. Quartal erhalten 
Sie die Jahresendabrechnung 
zum 31.12.2021.

Um Mahnungen zu vermeiden bit-
ten wir Sie, sich die Fälligkeitster-
mine vorzumerken. Sollten Sie 
noch nicht am SEPA-Lastschrift-
verfahren teilnehmen, finden Sie 
ein Formular auf der Homepage 
der Stadt Tauberbischofsheim 
(www.tauberbischofsheim.de), 
Bürgerservice/Formular/Stadt-
kasse. Bitte beachten Sie, dass 
wir dieses aus rechtlichen Grün-
den nur im Original anerkennen 
können (nicht per Fax oder E-
Mail).

en wenig finanziellen Spielraum haben 
und deswegen durch die Pandemie be-
sonders belastet sind. Mit den 100 Euro 
soll jedes dieser Kinder Freizeitangebote 
wahrnehmen können und Versäumtes 
nachholen. Das Geld kann für Ferien-, 
Sport- und Freizeitaktivitäten eingesetzt 
werden. 

Der Kinderfreizeitbonus knüpft an an-
dere Leistungen für Familien mit kleinen 
Einkommen und für bedürftige Famili-
en an. Den Kinderfreizeitbonus erhalten 
minderjährige Kinder und Jugendliche, 
die im August 2021 Leistungen nach dem 
Sozialgesetzbuch II (SGB II - Grundsiche-
rung für Arbeitsuchende), SGB XII (Sozial-
hilfe), dem Asylbewerberleistungsgesetz 
oder dem Bundesversorgungsgesetz 
erhalten. Ebenfalls anspruchsberechtigt 
sind Familien, die  Kinderzuschlag oder 
Wohngeld beziehen.

Der Bonus wird in der Regel automatisch 
ohne Antrag ausgezahlt. Familien mit 
Kinderzuschlag, Wohngeld oder Sozial-
hilfe erhalten ihn von der Familienkasse 

der Bundesagentur für Arbeit. 

Auch für Kinder aus Familien, die nur 
Wohngeld und keinen Kinderzuschlag 
beziehen, wird der Kinderfreizeitbonus 
gewährt. Allerdings muss von diesen Fa-
milien ein formloser Antrag bei der Famili-
enkasse gestellt werden. Hier unterstützt 
das Landratsamt Main-Tauber-Kreis. Die 
Wohngeldstelle des Landkreises wird 
alle Familien mit minderjährigen Kindern 
und Jugendlichen im Bezug von Wohn-
geld schriftlich über die Möglichkeit des 
Kinderfreizeitbonus informieren. Außer-
dem wird sie ihnen ein Musterschreiben 
für die Antragstellung zuleiten.

Diese Serviceleistung erfolgt für jene 
Familien, die im Monat August 2021 
Wohngeld durch die Wohngeldstelle im 
Landratsamt beziehen. Die Wohngeld-
stelle im Landratsamt ist zuständig für 
alle Städte und Gemeinden im Landkreis 
mit Ausnahme der Großen Kreisstädte 
Bad Mergentheim und Wertheim. � lra
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Staffelstabübergabe im Netzwerk Familie

Claudia Hackenberg als neue Mitar-
beiterin im Netzwerk Familie begrüßt

Tauberbischofsheim: Mit einem fest-
lich arrangierten Frühstückstisch auf 
der Freiterrasse des Netzwerks Familie 
wurde Sabine Moll, die sich innerhalb 
des Caritasverbandes weiterentwi-
ckeln möchte, von ihren Netzwerkkol-
legen verschiedet. Gleichzeitig wurde 
Claudia Hackenberg als ihre direkte 
Nachfolgerin eingeführt.

Über dreieinhalb Jahre begrüßte Sa-
bine Moll stets mit einem Lächeln im 
Gesicht die zahlreichen Gäste. In die-
ser Zeit war Sie als Netzwerkerin zu 
verschiedenen Themen und Anliegen 
aktiv, suchte den direkten Kontakt und 
das Gespräch mit den Menschen und 
war für Programmpunkte und Angebo-
te des Netzwerks verantwortlich. Ger-
ne hätte Sie und so mancher Gast sich 
persönlich verabschiedet, doch die ak-
tuelle Situation lässt dies leider nicht 
zu. Stellvertretend wurde dieser Dank 
von Beate Maier, Bereichsleitung Bera-
ten im Caritasverband im Tauberkreis 
überbracht. Maier betonte die freund-
liche und aufgeschlossene Art von 
Sabine Moll, zu der jederzeit die klei-
nen und großen Gäste ihre Anliegen 
vorbringen und kompetente Beratung 
erfahren durften. „Neuen Ideen aufge-

Öffnungszeiten im 
Netzwerk Familie
Die Einrichtung „Netzwerk Fami-
lie“ öffnet am Dienstag 29. Juni 
wieder für alle interessierten 
großen und kleinen Besucher 
seine Türen.

In gewohnter Weise ist am Di, Mi, 
und Do, von 9.30- 12.00 Uhr und 
am Di und Mi, von 15.00 -17.00 
Uhr geöffnet. Montag und Frei-
tag ist das Netzwerk Familie ge-
schlossen

Aufgrund der anhaltenden Kon-
taktbeschränkung und vorgege-
benen Hygienerichtlinien bitten 
wir um Anmeldung per E-Mail 
info@netzwerk-familie-tbb.de 
oder telefonisch unter 09341 
8959565. Die allgemein gültigen 
Hygieneregeln werden eingehal-
ten. Weitere Informationen und 
Veranstaltungshinweise gibt es 
unter www.netzwerk-familie-
tbb.de

schlossen und der Technik zugewandt 
wurde Sabine unsere Netzwerk-Influ-
encerin, um die Programmpunkte un-
ter die Menschen zu bringen“, so Beate 
Maier

Mit großer Freude wurde Claudia Ha-
ckenberg, die schon viele Jahre für 
den Caritasverband im Informations-
büro arbeitet als neues Teammitglied 
von Guido Imhof, Tanja Horn und Hi-
yam Hussein begrüßt und durch eine 
symbolische Staffelstabübergabe der 
Wechsel deutlich gemacht. „Ich freue 
mich darauf, am Dienstag, 29. Juni 
wieder die Türen für unsere Gäste rund 
um Tauberbischofsheim zu öffnen“, so 
Hackenberg. Mit dem attraktiven Café-
bereich und den speziellen Bildungs-, 
Beratungs- und Gesprächsangeboten 
aus dem Monatsprogramm, möch-
te das Netzwerk Familie Schritt für 
Schritt wieder eine verlässliche An-
laufstelle für Familien sein. „Ich habe 
viele Ideen und Vorstellungen die ich 
gerne in die Tat umsetzen möchte“, 
so Hackenberg. So wolle man in Zu-
kunft im Cafébereich vermehrt auf das 
Thema nachhaltiger Konsum achten. 
Der Einkauf von regional erzeugten 
Lebensmitteln und die Verwendung 
von Bioprodukten sollen noch mehr 
in den Blick genommen werden. „Was 

v.l.n.r. Hiyam Hussein, Beate Maier, Claudia Hackenberg, Sabine Moll, Tanja Horn und 
Guido Imhof

die Natur uns in den verschiedenen 
Jahreszeiten schenkt soll sich auch in 
der Speisekarte wiederfinden.“ Ebenso 
sollen inhaltlich neue Zielgruppen in 
den Blick genommen werden. Aktuell 
arbeite man an einem Programman-
gebot für junge Väter. Durch die Coro-
na-Zeit haben viele Männer verstärkt 
eine versorgende Rolle übernommen. 
Für manche Väter haben sich aus die-
sen Situationen viele Fragen ergeben 
und der Wunsch nach Austausch ist 
groß. Ein nächstes Ziel ist es für die 
nahe Zukunft die älteren Generationen 
im Netzwerk Familie willkommen zu 
heißen. Einsamkeit im Alter ist durch 
die kontaktarmen Monate stärker in 
den Fokus gerückt. Dem Wunsch 
nach Begegnung, Gesprächen und 
Austausch, um das Leben miteinander 
teilen möchte sich das Netzwerk Fami-
lie öffnen.
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Sommerleseclub 
der Mediothek  
findet auch in  
diesem Jahr statt

Von vielen schon lange erwartet, 
findet auch in diesem Jahr für alle 
Kinder der 4., 5., und 6. Klassen der 
Sommerleseclub der Städtischen 
Mediothek statt. Mit finanzieller Un-
terstützung der EnBW wurden über 
100 neue Kinder- und Jugendbücher 
eingekauft, die in der Zeit vom 12.07. 
bis zum 18.09. für den Sommerlese-
club gelesen werden können. Jeder, 
der mindestens ein Buch gelesen 
hat, wird zum Abschlussfest ins Film-
theater Badischer Hof eingeladen. 
Alle, die drei Bücher und mehr gele-
sen haben, bekommen eine Urkun-
de und eine kleine Überraschung 
und nehmen außerdem an der Ver-
losung einer Tripsdrill-Familienkarte 
teil.

Juli 2021

Samstag, 03. Juli – Sonntag,  
25. Juli 2021

Ausstellung „Cartoons“  
von Oli Hilbring
Vernissage: So., 27.06., 15 Uhr
Kunstverein TBB e. V.
Sa., 10.30 bis 12.30 Uhr, So. 14 bis 18 
Uhr, Engelsaal, Blumenstraße 5

Sonntag, 11. Juli 2021

Konzert vom Grünewald-Orchester
Werke von Mozart, Solistin: Jana 
Baumeister
Vorverkauf: Schwarz auf Weiss, Er-
wachsene. 10 €, Kinder 5 € - nur 150 
Sitzplätze!
17 bis 18.30 Uhr, Stadthalle

Mittwoch, 14. Juli - Sonntag,  
18. Juli 2021

Open-Air-Kino
Rotary Club TBB e. V.
NEU: Große LED-Leinwand mit Nach-
mittag- und Abendvorstellungen
Filmbeginn: ca. 15 Uhr und 21 Uhr, 
Schlossplatz
Am Sonntag-Nachmittag wird ein 
Kinderfilm für Kinder und Erwachsene 
gezeigt.
Vorverkaufsstellen: Miss M (TBB), 
Schwarz auf Weiss (TBB), Apotheke O’ 

Vita (Lauda)

Samstag, 17. Juli 2021

Platzkonzert auf dem Marktplatz
Spielmannszug Tauberbischofsheim
Mit Sonderaktion: „Kinder bemalen den 
Marktplatz“ – 
jedes Kind erhält kostenfrei eine bunte 
Kreide in der Tourist-Information
10.30 bis 12 Uhr, Marktplatz

Sonntag, 18. Juli 2021

Taufe an der Tauber
Evangelische Kirchengemeinde, Chris-
tuskirche Tauberbischofsheim
10 Uhr, Dittigheimer Wehr (bei schlech-
tem Wetter in der Kirche in Dittigheim)

Dixie-Eight Konzert
unter der Leitung von Gustav Endres
Eintritt: auf Spendenbasis
17 bis 19 Uhr, Tauberterrassen

Samstag, 24. Juli 2021

Auftaktveranstaltung von „Das 
Abendlied vom Türmersturm“ 
mit Platzkonzert der Stadt- und Feu-
erwehrkapelle TBB unter Leitung von 
Gustav Endres
Stadt Tauberbischofsheim
20 Uhr, Schlossplatz

Regelmäßige Altstadtrundgänge 2021

Das „Abendlied vom 
Türmersturm“ – jeden 

Freitag um 21 Uhr
Melodien werden aus den Fenstern 
des „Türmersturms“ von Bläsern der 
Stadt- und Feuerwehrkapelle Tau-
berbischofsheim unter Leitung von 
Gustav Endres gespielt. Die Serena-
de wird von den Fränkischen Nach-
richten präsentiert und von der Net-
ze BW unterstützt. 

zu denen sich Einzelgäste und kleinere 
Gruppen/Familien mit Voranmeldung 
anschließen können:
Freitags,  20.00 Uhr Bischemer Alt-
stadtrundgang mit dem „Turmwäch-
ter“
Dauer: 1 Stunde - keine Turmbestei-
gung (anschließend um 21.00 Uhr 
Präsentation von „Das Abendlied vom 
Türmersturm am Schlossplatz)
Samstags, 11.00 Uhr  Stadtführung 

durch die historische Altstadt
Dauer: 1 Stunde
Treffpunkt: vor dem Rathaus am Markt-
platz (kostenfreies WLAN) Kostenbei-
trag: Erwachsene 4 €, bis 16 Jahre 2 €
Teilnehmerzahl: max. 20 Personen, die 
einen Mindestabstand von 1,5 Meter 
einhalten müssen.
Bitte bringen Sie eine Mund- und Na-
senbedeckung mit, die Sie während 

des Rundgangs tragen.
Die Rundgänge finden bei jedem 
Wetter statt!
Wir freuen uns auf Sie!
Tourist-Information Tauberbischofs-
heim
Marktplatz 8 (Rathaus), Tel. 09341-
803-33
www.tauberbischofsheim.de
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Ich bin für Sie da, wenn Sie mich brauchen.

für Tauberbischofsheim und Umgebung.

Wellenbergstraße 2, 97941 Tauberbischofsheim

birgitbartsch@t-online.de   www.birgitbartsch.de

Ihr Bestattungshaus Birgit Bartsch

(   0 93 41 / 84 81 98

Ihre Sparkasse 
in Tauberbischofsheim.

Persönlich. 
Kompetent. 
Vor Ort.

Marion Markert 
Filialbereichsleiterin
Tauberbischofsheim / Grünsfeld 

vhs-Kurse im Juli

Im Juli bietet die vhs verschiebende 
Sommerkurse beispielsweise aus 
den Bereichen Sprachen und EDV 
an. Das komplette Kursprogramm 
ist online unter www.vhs-mt.de zu 
finden. 

Die vhs und ihre Mitwirkende sind 
immer offen für neue Kurswünsche, 
um auch in Zukunft ein attraktives 
Kursangebot nach den Bedürfnissen 
ihrer Weiterbildungsinteressierten zu 
gestalten. Bei entsprechender Nach-
frage können jederzeit während eins 
Semesters zusätzlich zum vielseiti-
gen Programm kurzfristig neue Kurse 
und Veranstaltungen durchgeführt 
werden. Daher lohnt es, sich online 
oder telefonisch über das aktuelle 
Kursangebot der vhs zu informieren. 

Alle Veranstaltungen erfüllen um-
fänglich die Hygienevorschriften 
(Einhaltung von Hygieneanforderun-
gen und Mindestabstand, Hygiene-

konzept, Kontaktdatenerhebung, Mas-
kenpflicht), um die sichere Teilnahme 
von Teilnehmenden und Kursleitenden 
zu gewährleisten. Der gültige Distanz- 
und Hygieneplan der vhs Mittleres 
Taubertal e.V., der stetig an die aktu-
elle Situation angepasst wird, ist auf 
der Homepage www.vhs-mt.de in der 
Rubrik „aktuelle Downloads“ zu finden. 
Aktuelle Informationen zu den Voraus-
setzungen für die Teilnahme an den 
allgemeinen vhs-Veranstaltungen der 
vhs werden auf der Homepage veröf-
fentlicht. 

Interessenten werden gebeten, sich 
rasch an die Geschäftsstelle der vhs 
zu wenden: Tel. 09341-89680-0, Fax 
09341-89680-29 oder per Mail an info@
vhs-mt.de.
Kursanmeldungen sind mit dem 
schriftlichen Anmeldeformular oder 
online unter www.vhs-mt.de möglich.

Konzert Grünewald- 
Orchester am 11. Juli 

Das Grünewald-Orchester Tauber-
bischofsheim freut sich sehr, wieder 
in bewährter Kooperation mit dem 
Kammerorchester Bad Mergentheim 
ein Konzert geben zu dürfen! Dem Pu-
blikum wird ein wunderschönes Pro-
gramm mit Benjamin Brittens „Simple 
Symphonie“, und Werken von Wolf-
gang Amadeus Mozart präsentiert. Als 
Solistin konnte die Sopranistin Jana 
Baumeister gewonnen werden, die als 
Schülerin das Matthias-Grünewald-
Gymnasium Tauberbischofsheim 
besuchte und als Sängerin eine über-
ragende Karriere machte. Sie singt Ari-
en zu unterschiedlichen Facetten der 
Liebe aus der „Zauberflöte“, „Le nozze 
die figaro“ und „Cosi fan tutte“. Den Ab-
schluss des Konzertes bildet Mozart 
beliebte Sinfonie in A-Dur, KV 201. 
Das Konzert findet statt am Sonntag, 
11. Juli um 17 Uhr in der Stadthalle 
Tauberbischofsheim. Kartenvorver-
kauf in der Buchhandlung Schwarz 
auf Weiss in Tauberbischofsheim.

Abfuhrtermine gelbe 
Säcke 

Freitag, 2. Juli: Hochhausen
Dienstag, 13. Juli: Distelhausen
Dienstag, 27. Juli: Tauberbi-
schofsheim I und II – links und 
rechts der Tauber
Mittwoch, 28. Juli: Dienstadt, 
Dittwar, Hof Steinbach, Impfin-
gen, Dittigheim

Abfuhrtermine  
Altpapier 

Freitag, 2. Juli: Hochhausen
Dienstag, 13. Juli: Distelhausen
Dienstag, 27. Juli: Tauberbischofsheim 
I – links der Tauber, Dienstadt, Dittwar, 
Hof Steinbach
Mittwoch, 28. Juli: Tauberbischofs-
heim II – rechts der Tauber, Impfingen, 
Dittigheim
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Dittigheim Hochhausen
TSV Dittwar, Tennisabteilung 
Vor der Tennisanlage befindet sich noch alter Sand, der seit der 
Frühjahrsinstandsetzung hier gelagert wurde. Er ist vor dem 
Gelände frei für jeden zugänglich. Der Sand darf gerne bei Be-
darf ohne Rücksprache mit dem Verein abgeholt werden.

TSV Dittwar Jahreshauptversammlung des TSV Dittwar
Die Jahreshauptversammlung des TSV Dittwar findet am 
Samstag, 17. Juli, um 19 Uhr statt. Wünsche und Anträge kön-
nen bis 10. Juli bei den Vorsitzenden Mathias Lotter, Florian 
Niklas oder Tobias Both eingereicht werden. Alle aktiven und 
passiven Mitglieder sind herzlich eingeladen. Die Versamm-
lung wird unter den zu diesem Zeitpunkt geltenden Hygiene-
vorschriften durchgeführt.

1. Dittwarer DorfMarktPlatz
Am Freitag, den 18. Juni wur-
de auf dem Dorfplatz in Ditt-
war der erste Dittwarer Dorf-
MarktPlatz abgehalten. Neun 
verschiedene Vermarkter 
aus der Umgebung hatten 
sich eingefunden, um Le-
bens- und Genussmittel aus 

eigener Produktion zu verkaufen und so den Gedanken des 
regionalen, saisonalen und nachhaltigen Verbrauchs zu stär-
ken. Dittwar ist dabei nach Schweinberg und Uissigheim die 
dritte Ortschaft, in der ein solcher DorfMarktPlatz abgehalten 
wird. Schon vor dem offiziellen Beginn um 17 Uhr bevölkerten 
die ersten Interessenten den Dorfplatz, um sich über das An-
gebot zu informieren. Viele hatten sich auch über ausgeteilte 
Zettel zur Vorbestellung die gewünschten Produkte abpacken 
und zurücklegen lassen. So entwickelte sich bis etwa 17:30 Uhr 
ein reges Markttreiben, was in dieser Art coronabedingt lange 
nicht mehr beobachtet werden konnte. Die vielen Diskussionen 
zeigten auch deutlich, dass für viele Bürger*innen ein weiteres 
Zurückfahren der Corona-Regeln und ein Mehr an Normalität 
im Alltag dringend geboten scheint.

Bernhard Holler
Beratungsstellenleiter

97941 Tauberbischofsheim
Tel. 0 93 41 / 40 25

bernhard.holler@vlh.de

Steuererklärung und -beratung
zum Vorzugspreis für alle
Kurzarbeiter.
Jetzt Mitglied werden in 2021
für nur 39 €
Gültig bis 31.12.2021
Wir beraten im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.
*S. Leitlinie des Landes NRW unter vlh.de/danke

Steuern? Wir machen das.

Für 39 Euro Mitglied werden:

VLH unterstützt Kurzarbeiter

 Nasse Wände? 
 Feuchter Keller? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel GmbH
 Tauberbischofsheim - Buchen - Weikersheim

t 09341 - 89 61 333 oder 06281 - 500 99 55 

www.isotec-tremel.de

für die Ausgabe am Freitag, 16. Juli 

Tauberbischofsheim  
aktuell

ist am Dienstag, 6. Juli 2021, 17 Uhr.

ANZEIGENSCHLUSS Wir kaufen  

Wohnmobile +  
Wohnwagen

03944-36160 | www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am  

Wasserturm

Unwetteralarm in 
Hochhausen
Am 22. Juni fielen 
innerhalb kürzester 
Zeit 100 Liter Regen 
auf den Quadrat-
meter. Im Friedhof 
wurde ein Weg un-
terspült. Einige Kel-
ler im Ort standen 
unter Wasser, Gar-
tenanlagen wurden 
in Mitleidenschaft 
gezogen. 
Bürger meis te r in 
Anette Schmidt hat 
sich vor Ort über die 

Lage informiert. Das Bild zeigt die Bürgermeisterin mit dem 
Feuerwehrkommandanten Matthias Arnold und dessen Stell-
vertreter Jens Sack. Die Feuerwehr Tauberbischofsheim unter 
Leitung von Kommandant Michael Noe war mit 36 Personen 
und 9 Fahrzeugen im Einsatz.


